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Bob-Ross-Malstunden
in der Darßer Arche
Wieck – Malstunden im Stile des
amerikanischen Künstlers Bob Ross
werden heute in der Darßer Arche
angeboten. Teilnehmer können
dann ein perönliches Urlaubsbild in
Öl mitnehmen.Beginn ist 15 Uhr.
Materialien werden gestellt.
e Anmeldung: J 0174-6846675,
Gebühr: 75 Euro

Zauberflöte als kleines
Tischtheater in Zingst
Zingst – „Die Zauberflöte“ als
Tischtheater wird heute um 20 Uhr
im Zingster Max Hünten Haus auf-
geführt. In der Mozartoper geht es
um die Liebesgeschichte zwischen
Tamino und Pamina , die in den to-
benden Machtkampf der Königin
der Nacht und Sarastro geraten.
e Termin: Heute, 20 Uhr, Max Hünten
Haus, Schulstraße 3, Eintritt: 10 Euro
(mit Kurkarte 8 Euro, Kinder: 5 Euro)

Ahrenshoop feiert Sommer
mit einem Strandfest
Ahrenshoop – Am Freitag und Sonn-
abend veranstaltet das Hotel „Der
Fischländer“ unter Mithilfe der Kur-
verwaltung Ahrenshoop das traditio-
nelle Strandfest am Strandaufgang
7. Ab 18 Uhr kann bei heißen Som-
merhits abgetanzt werden – unter an-
derem bei einem Konzert der
Jazz-Musiker Reinhard Labs und Oli-
ver Wenath . Für Imbiss und Geträn-
ke ist gesorgt. Der Eintritt ist frei.

Von Elisabeth Woldt

Born – Am Ende war es Zufall: Der
Borner Bürgermeister Gerd Scharm-
berg (Bürger für Born) ist neuer Vor-
steher des Amtes Darß-Fischland.
Darüber, dass er und nicht seine Ge-
genkandidatin, die Bürgermeisterin
von Dierhagen Christiane Müller
(Linke) für die Aufgabe vereidigt
wurde, entschied am Dienstag-
abend in der konstituierenden Sit-
zung des Amtsausschuss in Born
letztlich das Los. Zuvor waren drei
geheimeWahlgänge mit 5 zu 5 Stim-
men unentschieden ausgegangen.
Die Möglichkeit einen anderen Kan-
didaten – auch außerhalb der eige-
nen Reihen – vorzuschlagen, schlu-
gendie Ausschussmitgliederdarauf-
hin aus.

Laut Kommunalverfassung kann
in einem solchen bisher im Amtsbe-

reich nicht dagewesenen Fall das
Los entscheiden. Dem ältesten Mit-
glied des Ausschusses, also dem Ah-
renshooper Bürgermeister Hans
Götze (CDU), oblag daraufhin die
Aufgabe der Glücksfee. Er zog vor
den Augen der etwa 18 Gäste und
der anderen Ausschussmitglieder
den entscheidenden Wahlzettel aus
der Urne – nachdem er selber zuvor
die Gegenkandidatin vorgeschla-
gen hatte. Damit tritt nun Gerd
Scharmberg in dem Amt die Nach-
folge des früheren Bürgermeisters
vonPrerow, AndreasMeller (Gewer-
beverein), an. Der Borner Bürger-
meister hat bereits Erfahrung in der
Funktion. So hatte er das Amt von
März 1992 bis Sommer 1999 schon
einmal inne.

Christiane Müller nahm die Ent-
scheidung gefasst: „Wer weiß, was
mir dadurch für Ärger erspart

bleibt“, sagte die Bürgermeisterin,
nachdem das Los gezogen wurde.
Und auch Scharmberg reagierte ob
der ungewöhnlichen Entscheidung
gelassen: „Ich hätte es natürlich
auch akzeptiert, wenn Frau Müller
gewählt worden wä-
re“, sagte er. Das Ge-
setz sehe nun mal eine
Lösung per Los vor und
in einiger Zeit werde
vermutlich niemand
mehr darüber spre-
chen, so Scharmberg
im Nachhinein. Er dankte den Aus-
schussmitgliedern, die ihn gewählt
haben underklärte,dass er auch hof-
fe, die anderen mit seiner Arbeit
überzeugen zu können. Sein Ziel sei
eine bessere Zusammenarbeit zwi-
schen Amt und Gemeinde, erläuter-
te er gestern gegenüber der OST-
SEE-ZEITUNG. „Das Amt ist in letz-

ter Zeit häufig kritisiert worden“,
sagte Scharmberg. Da müsse man
schleunigst darüber sprechen, wo
man optimieren könne, damit das
Amt entlastet und die Gemeinden
zufriedenersein können. „Ich möch-

te das Wir-Gefühl im
Amt fördern“, sagte er.
Scharmberg betonte au-
ßerdem, wie wichtig es
für das Amt sei, über den
Tellerrand zu schauen –
zum Beispiel was die
Darßbahn betrifft.

Als erster Stellvertreter von
Scharmberg wurde mit einer knap-
pen Mehrheit von 4 zu 6 Stimmen
im zweiten Wahlgang der neue Pre-
rower Bürgermeister René Roloff
(Prerows Zukunft) gewählt. Er setz-
te sich gegen Hans Götze durch, der
dann einstimmig als zweiter Stell-
vertreter gewählt wurde.

IN KÜRZE

Dierhagen/Born – Dierhagen be-
kommt eine zweite Außenstelle des
Standesamtes Born. Dafür haben
sich die Mitglieder des Amtsaus-
schussesam Dienstagabend einstim-
mig entschieden. Damit kann nun
sowohl im Strandhotel Fischland als
auch im Ostseehotel in Dierhagen
geheiratet werden. Die Dierhäger
Bürgermeisterin Christiane Müller
(Linke) hatte sich für die Entschei-
dung stark gemacht. „Mir ist es
wichtig, dass bei uns nicht nur in ei-
nem Hotel der oberen Preiskatego-
rie die Möglichkeit besteht, sondern
dass eben auch Lieschen und Erwin
Müller in Dierhagen heiraten kön-
nen“, so die Bürgermeisterin.

Das Los entscheidet: Scharmberg
ist neuer Amtsvorsteher

Nach drei Wahlgängen konnten weder der Borner Bürgermeister noch die Dierhäger
Bürgermeisterin eine Mehrheit erringen. Also wählte der Zufall.

Dierhagen
bekommt zweiten
Ort zum Heiraten

Born/Barth – DieWasserschutzpoli-
zei wird im Fall der drei auf dem
Darß angespülten toten Kühe kei-
ne Ermittlungen aufnehmen. Wie
ein Sprecher auf OZ-Nachfrage
gestern mitteilte, gebe es keine
Hinweise, dass gegen das Tier-
schutzgesetz verstoßen wurde. Ei-
ne Identifikation der Tiere sei au-
ßerdem schwierig, weil die Ohren
derbeiden Küheund desKalbes ab-
geschnitten worden waren. Das
Ortsamt habe sich entschieden,
doch keine Anzeige zu stellen.
„Mit an Sicherheit grenzender
Wahrscheinlichkeit wurden die Ka-
daver auf See von einem Transpor-
ter entsorgt“, sagte der Sprecher
weiter. Eine solche Entsorgung ist
in der Ostsee eigentlich verboten.

Die zuständige Medizinerin des
Veterinäramtes hatte zuvor festge-
stellt, dass die Tiere, die am 9. und
14. Juli auf dem Darß angespült
worden waren, zum Zeitpunkt der
Untersuchung bereits stark ver-
west waren. Außerdem ergaben
die Untersuchungen, dass keine
Seuchengefahr bestehe.  ewo

Tote Kühe:
Wasserschutzpolizei

ermittelt nicht

Die neuen Vorsteher des Amtes Darß-Fischland (v.l.): der erste Stellvertreter René Roloff (Prerower Bürgermeister), Amtsvorsteher Gerd Scharm-
berg (Borner Bürgermeister) sowie der zweite Stellvertreter Hans Götze (Ahrenshooper Bürgermeister).  Foto: Elisabeth Woldt

D)D) Ich möchte
das Wir-Gefühl
im Amt fördern.“
Gerd Scharmberg,
neuer Amtsvorsteher

LOKALSEITE FÜR FISCHLAND, DARSS UND ZINGST 1324. Juli 2014
Donnerstag,

Anzeige

DIE PUNKTE HIGHLIGHTS

* Die Punktegutschrift kann erst ab einem Mindestumsatz von 
2 € (ohne Pfand) in der angebotenen Kategorie  geltend gemacht 
werden. Angebote sind bis zum 26.07.2014 gültig. PAYBACK 
Karte an der Kasse vor zeigen. Alle Abbildungen beispielhaft.
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 Nordhäuser 
Fruchtige 
 versch. Sorten, 
16-18% Vol.,   
 (1 l = 5.70) 
 0,7-l-Fl.   

 Deutschland/
Polen: 
 Blumenkohl 
 Kl. I     
 St.   

  
 Steinhaus
Krustenbraten       
 100 g   

  
 Deutsche See
Pangasiusfilet 
 aufgetaut, praktisch 
grätenfrei, 
SB-verpackt     
 100 g   

  
 Coca-Cola 
 versch. Sorten, 
teilw. koffein-
haltig, (ohne 
3 + 1  Packungen),   
 (1 l = 0.57) 
 4 x 1,5-l-PET- 
Fl.-Pckg. 
 zzgl. 1.00 Pfand 

  
 Glashäger 
Mineralwasser 
 versch. Sorten,   
 (1 l = 0.31) 
 3 x 12 x 1-l-PET- 
Fl.-Kasten 
 zzgl. 3 x 3.30 Pfand 

  
 Frische 
Puten-Schnitzel 
 aus dem Putenbrust-
filet geschnitten, 
SB-verpackt     
 1 kg   

  
 Arla 
Kaergarden 
 versch. Sorten,   
 (100 g = 0.52) 
 250-g-Pckg.   

  
 Knorr 
Fix 
 versch. Sorten,   
 (100 g = 0.49- 
1.88) 
 26-100-g-Btl.   

 Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil: 

 37%!  37%!  37%! 

 Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil: 

 31%!  31%!  31%! 

 Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil: 

 31%!  31%!  31%!  31%!  31%!  31%! 

 Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil: 

 19%!  19%!  19%! 
 Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil: 

 20%!  20%!  20%! 

AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

AKTIONSPREISAKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

 0.49 

 1.29 

 6.99  1.29 

 3.39  3.99 

 0.69 

 0.99 
beim Kauf von  PHILADELPHIA PRODUKTEN 

im Gesamtwert von über 2 €*

beim Kauf von  BUTTER/MARGARINE 
PRODUKTEN 

im Gesamtwert von über 2 €*

beim Kauf von  BUTTER/MARGARINE 

 30FACH 

PUNKTE 

 10FACH 
PUNKTE 

 Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil: 

 30%!  30%!  30%! 

AKTIONSPREISzzgl. 3 x 3.30 Pfand
 10.98 

 3 Kästen 

www.rewe.de In vielen Märkten Mo. – Sa. von                  für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt. Angebote gültig bei REWE, REWE CENTER und REWE CITY.7bis   22 Uhr

Aus unserer 
TV-Werbung

Spanien/Italien/
Ungarn:
Wassermelone rot
kernarm, Kl. I
1 kg

Sensationspreis 
der Woche.

Spanien/Italien/

Wassermelone rot

Sensationspreis 
der Woche.

SENSATIONSPREIS

44CENT

 KW  30  Gültig ab 23.07.2014

Ernährungspartner
Deutscher Fußball-Bund

Sensationspreis 

Thomas Müller
Fußball-
Nationalspieler

„Vier Sterne auf der Brust, fünf 
Sterne Frische auf dem Teller.“
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